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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Jntelligenz-Adreß⸗Comptoir in der Jopengaſſe No. 563. 


No. 86. Mittwoch, den 14. Juni 1826. 
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Ein- und auspaffirte Fremde. 

Angekommen vom IIten bis 13. Juni. 182666. 2553 

Regierungs-Rath Hr. Hardt von Koͤnigsberg, Conducteur Hr. v. Roux und 
Poſt⸗Secretair Hr. Zabel von Frankenfelde, log. in den 3 Mohren. Fluͤgel⸗Adju⸗ 
tant Sr. Majeſtät des Kaiſers von Rußland Hr. Graf v. Tolſtoy u. Leib⸗Arzt Hr. 
Leylitz von St. Petersburg, log. im Engl. Hauſe. Papier⸗Fabrikant Hr. Zieſer u. 
Dr. Hr. Albert von Gumbinnen, Bau⸗Inſpektor He, Drewes von Königsberg, log. 
im Hotel de Berlin. Handlungsdiener ne Ar Berlin, log. im Hotel de 
Thorn. Aſtronom Hr. Blufſen don Copenhagen, log. im Hotel d' Oliva. Candi⸗ 
dat Hr. Schrener von Königsberg, log. Frauengaſſe No. 896. 0 

Abgegangen in dieſer Zeit: Hr. Dr. Graff und Hr. Regierungs⸗Chef⸗Präſi⸗ 
dent Meding nach Koͤnigsberg. Hr. Amtmann Segler und Hr. Bau⸗Inſpektor 
Drewes nah f t Er EAN 
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Für die Griechen Find kerne an mich eingegangen 
176) J. O. K. 15 Sgr. 177) Witkwe v. L. 1 Rthl. 176) J. G. K. 1 Kehl. 
179) P. F. 1 Fed'or. 180) Kr. 1 Kehl. 181) Von dem löbl. Gewerk der hie⸗ 
ſigen Beutler und Hand ſchuhmacher 1 Rihl. 15 Sgr. 182) Eine Wittwe und 1 
re e 


ai Dumme — nd men rigen 


1 Kthl. und 1 Curſcher Thaler, Die Annahme von Beitraͤgen wird 
fortgeſetz fab ie "Ararters, Ju cee No arts. 
Be te Aa Schiermachergaſſe No. 1979. 


" SIF EB... 1 
Berk a n n u nge n. 

Seit langerer Zeit treibt ſich in der Weichſel und den Geaͤben des Pocken⸗ 
haͤuſer Holzraums ein herrentoferz Galler herum, welcher jetzt am Ufer des Holms 
ohnfern dem herrſchaftlichen Wohnhauſe geborgen iſ . 
enn der Eigenthuͤmer ſich bis zum 15, Juli c. nicht bei dem Strom⸗Inſpee⸗ 
tor Heren Saber meldet unde hi als folcher legitimirt⸗ wird der Galler dem Stadt⸗ | 
Lazareth e en ee e D ein ue rue 8 

Danzig, den 9. Juni 1826. ande e 50 %% „ 
Roͤnigl. preuß. Poltzei⸗ Praͤſident. b 
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32165: EIN Err! 
Die Stempelung der Briefe an Sol aten von ihren Angehoͤrigen aus dem 
Bürgerftande wird Donnerſtag den Löten dieſes Morgens von 9 bis 10 Uhr im 
Servis⸗Bureau Langgaſſe No. 507. Statt finden 4 { © 
Danzig, den 13. Juni 1826. EEE WESER 
5 Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 


5 5 
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Ayertıs 5 e n er 
Es ſoll die Lieferung des zur Straſſenerleuchtung vom Auguſt d. J. ab bis 
Ende April 1827 erforderlichen Brennoͤls, der Dochten und Laternenpfaͤhle im Ter⸗ 


min Sonnabend den 17. Juni, Vormittags um 11 Uhr, 
an den Mindeſtfordernden uͤberlaſſen werden. Die Bedingungen koͤnnen vor der 


Licitation bei dem Caleulatur-Aſſiſtenten Herrn Bauer eingeſehen werden. 
Danzig, den 27. Mai 1826. h 165 : 
Die Deputation zur Unterbaltung der Straſſen⸗Reinigung, Erleuchtungs⸗ und 
SER | Kachtronche ⸗Anſtalten. 


Zum Verkauf einiger in Haufen geſetzten Parthien alten Holzes von der 
Mattenbudener Brucke frehet eehte ei kern auf 2 5 
IRRE Donnerſtag den 15. Juni Vormittags um 11 Uhr 
an, zu welchem Kaufluftige mit dem Bemerken eingeladen werden, daß das Holz 
ſogleich bezahlt und fortgeſchaßt werden, muß. ar 
Danzig, den 10. Jun. „ 

N f 5 Die Baus Deputation. 


E 1. 5 ER: 

Heute Morgens um 3 Uhr entriß der Tod nach langem Leiden mir meine 
innigſt geliebte Gattin, Caroline eb. weren einem Alter von 37 Jahren. Ein 
frommes Leben voll ir DDR a thätigem Wohlwollen ſichert ihrem 
une em 1 e 9 vier Kinder ſo et 

ie ſtille-Theilnahme unſerer Freu . Joh. Jac. Krauſe. 
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> i Cite rar liche Anzeige 
So eben iſt erſchienenn er Be TE 
NE Soldatenlieder für Preußens Krieget. 
Sto. 7 Sgr. Melodieen dazu ger 4to geh, 1. Nthl. 23 Sgr. f 4 
Dieſe neuen Soldatenlieder mir eigenen Metodieen (von vorzüglichen Dichtern 


und Componiſten) find bereite vo Ste Königl. Maſeſtͤͤt und Sr. Königl. Hoheit 


dem Kronprinzen allet hüldreichſt und beifaͤlligſt aufgenommen worden. 
Beſtellungen darauf nehmen alle Buche und Muſikalien⸗ Handlungen an, in 
Danzig die Gerhardſche Buch ndlung. 95% AR; 11 
in 


“ 444 
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e Verlorne Sachen. 2 

a Ein Zuſamienſchlage⸗ Meſſer mit Perlmutterſchaale iſt in Carthaus, oder 
von der Hakenbude auf dem We e nach dem Kloſter verloren gegangen. Wer es 
findet und Langgarten Nö. 66.\abgjebt erhält 1 Rihl. Belohnung. 

5 Sonntag den 4. Kuni frühe zwiſchen 5 und 6 Uhr Morgens iſt von den. 
Karpfenſeigen und dem Altſtaͤdtſchen Graben bis zum Holzmarkte ein Stammbuch 
in einer Kapſel befindlich, verloren gegangen. Der ehrliche Finder wird gebeten 
es im Koͤnigl. Intelligenz⸗Comptoir gegen eine Belohnung von 1 Rthl. abzugeben. 


ae RE — TEE 
Perfonen, die Dienſte antragen. 

Ein Oekonom, der immer große Guͤter bewiethſchaftet hat, die gehörigen 
Kenntniſſe von allen oͤkonomiſchen Branchen beſitzt und auch der Polniſchen Spra⸗ 
che kundig iſt, wuͤnſcht ein Unterkommen. Hierauf Reflektirende erhalten naͤhere 
Nachricht an der Beutler⸗ und Jopengaſſen⸗Ecke No. 609. bei dem Schneidermei⸗ 
ſter Schank in Danzig- e A 
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ne a K o h nee rü... 
151 In der 53ſten Klaſſen⸗Lotterie find nachſtehende Gewinne 
auf No. 51764. 2000 Rthl. No. 14131. 1000 Rihl. No. 14112. 500 RNthl. 
- 21843. 500. — „ 43125. 300 — 12582. 200 — 
22985. 200 — 24813. 200 — 6303. 100 — 
6349. 100 — 22996. 100 — 23000. 100 — 
24823. 100 — 24863. 100 — 33024. 100 — 
ar — 
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33048. 100 — 33610. 100 43104, 100 
47540. 100% ͤ ' 475, 100 — 3 51761, 100 

„ 63537. 100 — 5 ca 75606. 100 Rthl. in meine Kollekte gefallen, 
mit den kleinern Gewinnen zuſammen 28945 Rihl. gewonnen. 

Zur Iſten Klaſſe 54 ſter Lotterje, ſo wie zur 79ſten kleinen Lotterie, ſind ganze, 
halbe und viertel Looſe täglich in meinem Lotterie⸗Comptoir Langgaſſe No. 530. zu f 
haben. N 4 ö Rotzoll. 3 
a Auf dem Bureau des Kdnigl. Ober⸗Poſt⸗Amts find Looſe zur 54ſten Ber⸗ ’ 1 
liner Klaſſen⸗ fo wie auch der 79ſten kleinen Lotterie zu haben. . ‚ee 
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ER ae 5 Ser De, Merea x 84 
ö In der kuͤnftigen Woche denke ich unter Gottes Beiſtand den Conſieman⸗ 
den-⸗Unterricht aufs neue zu beginnen. Eltern, die ihre Kinder daran Theil nehmen 1 
laſſen wollen, werden daher fehr gebeten, ſich noch im Laufe dieſer Woche bei mit 
zu melden. Tage und Stunden des Unterrichts werden muͤndlich näher beſtimmt. 25 
za ben. EA} RER DDDragheim, 
Es bietet ſich eine vortheilhafte Gelegenheit einige Kinder von 6 bis 10 
Jahren Legen billige Vergatung fuͤr Amtereicht und Verpflegung ſicheren Händen | 
N den e Pr een x 
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anzuvertrauen. Altern und Vormuͤnder wird nähere Anzeige Hundegaſſe No. 303. 
eine Treppe hoch. . W 5 

Capitain J. Otto mit dem Logger⸗ Schiffe Louiſe Königin. von Preußen, 
wird binnen kurzem nach Stettin abgehen. Die Herren Ablader von Guͤter und 
Paſſagieren belieben ſich bei ſelbigem am Vorde an der Langenbruͤcke oder Laugen⸗ 
markt No. 491. zu melden. i e 8 

Ein Kanarienvogel iſt am 12ten d. M. aus einem nach der Frauengaſſe 
gehenden Fenſter weggeflogen. Wer denſelben Heil. Geiſtpaſſe No. 933. wieder⸗ 
bringt, erhaͤlt eine Belohnung. f N ’ . 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
2) Mobilia oder bewegliche Sachen. 
Friſches Selters, Geilnauer Waſſer und leere Rum⸗Faͤſſer find; zu haben 
Hundegaſſe No. 278. 
Eine ſehr gute Mangel mit eiſernem Getriebe und metallenen Nädern, die 
don einer Perſon gedreht werden kann, ſteht wegen Mangel an Raum Vor ſtaͤdt⸗ 


ſchen Graben No. 170. zu verkaufen. | 


160 fette Schöpfen ſtehen in Kl. Schlanz bei Dirſchau zum Verkauf. 


N Vorzuͤglich gute Nheinweine, als: Müdesheimer Berg 1819 und Asmans⸗ 
haͤuſer à 23 Sgr., Hochheimer 1811 à 1 Rthl. und Liebfrauen⸗Milch à 2 Rthl. 


ſind Dutzendweiſe ſo wie in einzelnen Flaſchen zu kaufen Langgaſſe No. 370. 


Den Freunden feiner rother Bordeaur⸗Weine empfehlen wir folgende in 
dieſem Fruͤhjahre empfangene Weine, die wir fo wie fie aus dem Lande gekommen 
find, verkaufen, als: Medoc, Pouillac und St. Eſtephe, zu 18, 21 und 24 Kthl. 
das Anker, zu 100, 112 und 130 Rthl. das Orhoft. f 

Ebenſo empfingen wir dieſer Tage ftiſches Selterwaſſer in ganzen und halben 
Krücken. Paul Schnaafe u. Sohn. 

Alle Gattungen Segel: und Breſengentuͤcher find zu haben in dem Haufe 
auf dem Aten Damm No. 1538. f ae 

Selterswaſſer (diesjähriger Füllung) der große Krug 8 Sgr. bei 13 Kruͤge 
billiger, Citronen, Aepfelſienen, Aomglcg lan mit der Bouteille 10 Sgr., Pariſer 
und Engl. Pickels, Tafelbouillon, neue baſtene Matten 5 Stuͤck 20 Sgr., finniſchen 


Kronpech und Theer in Tonnen erhaͤlt man bei Jantzen in der Gerbergaſſe No. 63. 


Kuͤrſchnergaſſe No. 663. werden Veſtellungen auf hochlaͤndiſch trockenes 
buchen Brennholz, den Klafter à 108 Cubicfuß, zu 5 Rthl. bis vor des Käufers 
Thuͤre zu liefern angenommen. * ARE ART Fr 

Ein achter en männlichen Geſchlechts, der mehrere Kuͤnſte kann, iſt zu 
verkaufen große Hoſennoͤhergaſſe No. 686. zwei Treppen hoch. 


Eine gebrauchte Droſchke, welche ſich jetzt im beſten Zuſtande befindet, iſt 
für einen feſtgeſetzten Preis für 50 Rthl., und ein Reiſewagen, hinten auf Federn 
mit Vorderverdeck billig zu verkaufen bei Joh. Zallmann, Rechtſtaͤdtſchen Graben 
No. 2059., woſelbſt auch zu den nur billigſten Preiſen 
Reiſen⸗ und Chaiſen⸗Fuhrwerke zu haben ſind. 

Ein gut conſervirter 13 M4jähriger dunkelbrauner ſtarker 11 Viertel hoher 
Wallach, Mecklenburger Race, iſt ſofort für 40 Reichsthaler zu verkaufen Hunde⸗ 
gaſſe No. 346. L 

Um den geringen Vorrath von Pferdes und Kuhheu aufzuraͤumen, wird 
von heute ab der Etr. von 120 Pfd. Berl. Gew. zu 12 Sgr. in der Hoffnung 
vor dem hohen Thore verkauft. a N 

Weiße, ungebleichte und couleurte ruſſiſche Leinwand in allen Breiten, wie 
auch weißen 2 breiten Bomſin und couleurten $ breiten Cambrie erhielt fo eben und 
empfiehlt zu ganz billigen Preiſen Fr. Wilh. Starck, Glockenthor No. 1956. 


ver m i e t h un g en. 


3 Goldſchmiedegaſſe No. 1092. iſt eine neu ausgebaute Gelegenheit 

ſogleich oder zur rechten Zeit zu vermiethen. 

Das Haus Langenmarkt No. 426. iſt zu vermiethen. Naͤheres 

Langgaſſe No. 370. 

Hundegaſſe No. 328. und No. 251. find Wohngelegenheiten, wobei cine 
Eomptoirftube, Stall zu 4 Pferde, auch laufend und Brunnenwaſſer nebſt allen 
Bequemlichkeiten an ruhige Familien zu vermiethen und Michaeli zu beziehen. Das 
Nähere in No. 328. A 


Das Haus am Ende der Fleiſchergaſſe No. 100. iſt auf Michaeli zu vey⸗ 
miethen und zu verkaufen. Das Nähere auf dem Lauggarter Wall in der Vaſtion 


Einhorn. f 
Huͤndegaſſe No. 80. iſt ein Local von drei Stuben, Küche, Speiſekammer, 
Keller und 2 Kammern von Michaeli d. J. ab zu vermiethen. Das Naͤhere hier⸗ 
uber erfahrt man Hundegaſſe No. 251. bis 11 Uhr Vormittags. s 
f Vier Stuben, eigene Küche, Kammer, Keller und Boden, find an ruhige 
— ohne Kinder zur rechten Ziehzeit Heil. Geiſtgaſſe No. 995. zu vers 
miethen. : 7 


„An der Radaune No. 1700. iſt eine Oberwohnung von 2 Stuben, Kam⸗ 
mer, Kuͤche, Hausraum und Boden zu vermiethen und Michaeli rechter Zeit zu ber 


ziehen. Das Nähere in demſelben Hauſe. 

Das unſerer Anſtalt gehörige Brauhaus auf dem dritten Damm No. 1421. 
gelegen, ſoll verkauft, vererbpachtet oder von Michaelis dieſes Jahres ab auf Ein 
oder mehrere Jahre vermiethet werden. Wir erſuchen Kauf- oder Miethluſtige fich 


x — 132 — 
deshalb bei dem mitunterzeichneten Richter, Hundegaſſe No. 285. oder in dem zu 
dieſem Zwecke auf f ae — 
f Freitag den 16. Juni 1826 Nachmittags um 4 Uhr 
in unſerm Local angeſetzten Termin zu melden. 
Danzig, den 1. Juni 1826. ö a 0 
Die Vorſteher des ſtaͤdtſchen Lazareths 
5 Kichter. Voͤhn. Saro. Braun. 

Das dem hieſigen ſtaͤdtſchen Lazarethe gehörige Haus am Spendhauſe neben 
der Gewehrfabrik gelegen, welches 6 Stuben, mehrere Flure, Boͤden und Kammern, 
Stall und Hofplatz enthaͤlt und jetzt vom Schloffermeifter Donath bewohnt wird, 
ſoll von Michaelis d. J. ab auf Ein oder mehrere Jahre vermiethet werden. Mieth⸗ 
luſtige werden erſucht ſich bei dem mitunterzeichneten Richter, Hundegaſſe No. 285. 
oder ſpaͤteſtens in dem deshalb auf 
Freitag den 16. Juni d. J. Nachmittags um 4 Uhr 


# 


im Local unſerer Anſtalt angeſetzten Termine zu melden. 


Danzig, den 1. Juni 1826. g 
Die Vorſteher des ſtäͤdtſchen Lazareths. 
Richter. Koͤhn. Saro. Braun. 

Jopengaſſe No. 601. iſt eine Stube nebſt Schlaffabinet mit Mobilien an 
einzelne Perſonen zu vermiethen und gleich zu beziehen. Naͤhere Nachricht daſelbſt 
2 Treppen hoch. AR TEEN, i 

Das ehemalige Saſſeſche Grundſtuͤck zu Gute Herberge, beſtehend aus ei: 
nem bequemen Wohnhauſe, einem Obſt- und Gemuͤſegarten nebſt angrenzender 
Wieſe, ſteht zu verkaufen odee zu vermiethen und iſt ſchon zu Anfange Juli zu be⸗ 
ziehen. Naͤheres Wollwebergaſſe No. 553. Nachmittags zwiſchen 3 bis 4 Uhr. 
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Monkag den 19. Juni 1826, Vormittags um 10 Uhr, 
fol auf freiwilliges Verlangen des Herrn Deconomie-Commiſſarius Zernecke auf 
ſeinem zwiſchen Muͤggenhahl und Hundertmark gelegenen Lande von 46 Morgen 
Wieſen das Gras durch Heuſchlag zur diesjaͤhrigen Nutzung durch oͤffentlichen Aus⸗ 
ruf an den Meiſtbietenden in Pr. Courant verkauft werden. Der Zahlungs⸗Ter⸗ 
min fuͤr ſichere und bekannte Kaͤufer wird bei der Auction bekannt gemacht werden. 
Unbekannte aber leiſten ſofort zur Stelle Zahlung. Der Verſammlungsort fuͤr die 
reſp. Kaufluſtigen iſt im Hofe des Mitnachbarn Wohlert neben obigen Wieſen dazu 
beſtimmt. Die reſp. Kaufluſtigen werden demnach erſucht am obigen Tage zur art 
geſetzten Stunde ſich daſelbſt zahlreich einzufinden. 5 

Auf dem Holm werden den 15. Juni Vormittags um 11 Uhr Pferde, 


1 


‚Kühe, 2: und Jjaͤhrige Füllen, Starken, Kälber, einige veredelte Mutterſchaafe mit 
Laͤmmern, eine große Zucht⸗Sau, breitgleiſige Auſtwagen mit eiſernen Achſen, Pflüͤ⸗ 
ge, Eggen, 1 Kartoffelpflug, 2 Kartoffelkaſten, 1 Landwalze und mehrere zur Land⸗ 


” 


“ 


wirthſchaft dienliche Sachen durch Ausruf verkauft werden. Der Baßkingb er 
wird bei der Auction bekannt gemacht werden; unbekannte Käufer zahlen baar. 
Kaufluſtige werden gebeten ſich zahlreich einzuſtellen. 


5 1 5 
Donverſtag den 15. Juni 1826, Vormittags um 10 
Uhr ſollen durch freiwilligen Ausruf in dem Hofe zu Hundertmark unter der Dorfs⸗ 
No. 35. 5 cirea 50 fette gemäftete Schweine N 
an den Meistbietenden in Preuß. Courant verkauft werden. Der Zahlungs⸗Termin 
für hieſige ſichere und bekannte Käufer ſoll bei der Auction bekannt gemacht wer⸗ 
den, Unbekannte aber leiſten ſogleich zur Stelle Zahlung. 7 


Montag, den 26. Juni 1826, Vormittags um 10 Uhr, 
ſoll durch freiwilligen Ausruf von dem zu dem Hofe sub No. 22. zu Großland u. 
Hundertmark gehörigen Lande das Gras zur diesjährigen Heunutzung in abgetheilten 
Morgen an den Meiſtbietenden in Pr. Cour. verkauft werden. Der Zahlungster⸗ 
min’ für hieſige ſichere und bekannte Kaͤufer wird bei der Licitation, jo wie die Ver⸗ 
kaufs⸗Bedingungen bekannt gemacht werden. Unbekannte leiſten aber zur Stelle 
baare Zahlung. Die reſp. Kaufluſtigen werden demnach erſucht, zur beſtimmten 
Zeit und Stunde obigen Tages ſich bei der Frau Paͤchterin Wendt im Hofe da⸗ 
ſelbſt zahlreich einzufinden. 0 8 


Verpachtung in Danzig. 

Das der Commune gehoͤrige in der Seifengaſſe waſſerwaͤrts unter der Ser⸗ 
vis⸗No. 947. belegene unbewohnte ſchuldenfreie Grundſtuͤck, ſoll nochmals in Erb⸗ 
pacht ausgeboten werden. Hiezu ſtehet allhier zu Rathhauſe ein Licitationstermin. 

auf den 23. Juni d. J. um 10 Uhr Vormittags 5 
an, zu welchem cautionsfaͤhige Acquiſitionsluſtige mit dem Bemerken eingeladen 
werden, daß man ſich ruͤckſichtlich der Bedingungen und des Schluͤſſels auf dem 
Rathhaufe beim Calculatur⸗ Aſſiſtenten Herrn Bauer zu melden habe. 1 
Danzi AR 


anzig, den 7. Juni 1826. 
Be Oderbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Rath. 


Verpachtung außerhalb Danzig. 
Zur anderweitigen dreijaͤhrigen Verpachtung der ehemaligen Stechbarth⸗ 
ſchen Grundſtelle in Altſchottkand No. 49. iſt auf — N 
„ den I16ten d. M. Vormittags um 10 Uhr, 
auf dem Polizei⸗Geſchaͤftshauſe vor dem Herrn Polizeirath Kuͤhnell Termin ange 
fest, welches den Bietungslu igen hiemit bekannt gemacht wird. N 
Dianzig, den 8. Juni 1826. f 
N Roͤnigl. Preuß. Polizei / Praſident. 
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Sachen zu verkaufen in Danzig 

b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. N Be 

Ein Haus mit 6 ſehr ſchoͤn decorirten Stuben, 2 Küchen, Keller, Boden 

nebſt 6 daran grenzenden Wohnungen, alles im beſten Zuſtande, einem ſchoͤnen 
Garten mit vielen fruchtteagenden Baͤumen und Blumenbeeten, ohnweit dem hohen 
Thor, iſt aus freier Hand zu verkaufen. Nachricht erhält man Huͤhnergaſſe No. 323. 
ETC ² AAA ˙ ZEITEN, Rest 


R Ye 
T Nachſtehend bezeichnete im vollkommen baulichen Zuſtande ſich befin⸗ 
dende ſchuldenfreie Grundſtuͤcke: f 8 nn 
Das in der Frauengaſſe sub No. 878. ohnweit dem Frauenthore gelegene 
ſehr bequeme Wohnhaus, und N 1 2¹ 
der in der Milchkannengaſſe ohnweit der Flachs-Waage und nahe dem 
Ze vortheilhaft gelegene ehemalige Rawiezſche Speicher „Patriarch 
Jacob,, ap 
find unter vortheilhaften Bedingungen aus freier Hand zu kaufen. Kaufluſti⸗ 
ge Null ſich in dem in der Langgaſſe sub No. 402. gelegenen Haufe zu 
melden. g . f 


* 1 * 
FTT 
Dias der Regina Concordia verwittweten Huf⸗ und Waffenſchmidt Schulz 
geb. Paͤtzel zugehörige in der Holzgaſſe sub Servis⸗No. 16. und No. 10. des Hypo⸗ 
thekenbuchs gelegene Grundſtück, welches in einem 25 Etagen hohen, maſſio erbau⸗ 
ten Vorderhauſe mit einem Hofraum beſtehet, ſoll auf den Antrag der Realgläubi⸗ 
ger, nachdem es auf die Summe von 1365 Rthl. Preuß. Cour. gerichtlich abge⸗ 


. 


ein peremtoriſcher Licitations-Termin auf a 
' den J. Auguſt c. 
vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 


* 

Es werden daher beſitz und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufgefordert, 
in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Courant zu verlautbaren, und 
es hat der Meiftbietende in dem Termine den Zuſchlag auch demnaͤchſt die Ueber⸗ 
gabe und Adindication zu erwarten. hart) 

Zugleich wird bekannt gemacht, daß auf dieſem Grundstücke ein jaͤhrllcher 
Grundzins 75 die hieſige Kaͤmmerei-Kaſſe von 11 Sgr. 45 Pf. Preuß. Courant 
eingetragen iſt. a an \ VEREIN" TOR IR 

: Die Tape dieſes Grundſtucks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und bei dem 
Auctionator Lengnich einzuſehen. ar een ee ie er 

Danzig, den. 9. Mai 1826. . 1 358 N Jon 5 78 83 
‚Bönigl, preuß. Land und Stadtgericht. 

cee Ae d Beilage. 


ſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Subhaſtation verkauft werden, und es iſt hiezu 


HN ie 


en 
4 42 


‘ 
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Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 86. Mittwoch, den 14. Juni 1826. 
—— — 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
b) Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


Zwei Grundſtücke in Altſchottland am Radaunen⸗Damm gelegen, ſind Ver⸗ 
änderung halber aus freier Hand unter billigen Bedingungen zu verkaufen. Das 
Naͤhere daſelbſt bei der Wittwe Weyn und in Danzig Drehergaſſe No. 1351. 


De in dem Dorfe Baldau belegene auf 3385 Rthl. abgeſchaͤtzte und von dem 
Einſaaſſen Raikowski am 24. November pr. für 750 Rthl. erſtandenen 
Bauerhof des Matthias Nadtke von 4 Hufen 5 Morgen 190 Ruthen culmiſch, 
ſoll der unberichtigt gebliebenen Kaufgelder halber im Wege der Reſubhaſtation 
verſteigert werden. Hiezu find die Lieitations⸗Termine auf e . 

den 13. Maͤrz, 

den 13. Mai und 

den 13. Juli 1826, 
an hieſiger Gerichtsſtelle angeſetzt, wozu Kaufluftige, Beſitz⸗ und Zahlungsfaͤhige mit 
der Aufforderung vorgeladen werden, in dieſen Terminen, vornaͤmlich an dem letz⸗ 
ten, welcher peremtoriſch iſt, zu erſcheinen, ihre Gebotte zu verlautbaren und bei ei⸗ 
ner annehmlichen Offerte den Zuſchlag zu gewaͤrtigen. > 
Dirſchau, den 2. December 1825. a 
Koͤnigl. Weſtpreuß. Landgericht Subkau. 


Zur öffentlichen nothwendigen Verkaufe des den Cornelius Grunauſchen 
Eheleuten gehoͤrigen, zu Marienau unter der No. 9. belegenen auf 6456 
RNthl. 28 Sge. 4 Pf. abgeſchaͤtzten freikoͤllmiſchen Grundſtuͤcks von 4 Hufen 44 
Morgen kulmiſch nebſt Wohn- und Wirthſchaftsgebaͤuden, baden wir die Bie⸗ 
tungs⸗Termine, wovon der letzte peremtoriſch iſt, auf f 
den 26. Juni, f 
den 26. Auguſt, und 
den 26. October o. 5 


bieſelbſt an ordentlicher Gerichtsſtelle anberaumt, und laden zu demſelben befigs 
und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige mit der Aufgabe vor, ſich zu melden und ihre 


Gebotte abzugeben, auch verſichert zu ſeyn, daß der Zuſchlag an den Meiſtbie⸗ 


tenden erfolgen wird, ſofern keine geſetzlichen Hinderungsurſachen obwalten ſoll⸗ 
ten, auf die nach Verlauf des letzten Licitations Termins etwa einkommende 
Gebotte aber nicht weiter reflektirt werden wird. a 
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Die Taxe dieſes Grund ſtuͤcks kann ubrigens jederzeit in unſerer Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden. Zur g 
Diegenhoff, den 23. März 826 
8 ; Bönigl- preuß. Land und Stadtgericht. 


Citation der Creditoren. 
Von dem Koͤnigl. Preuß. Stadtgericht zu Danzig wird hiedurch bekannt 

gemacht, daß uͤber den Nachlaß des verſtorbenen Kaͤmmerei⸗Vorwerks⸗Paͤchter Jo⸗ 
hann Jacob Klockenhagen von Herrengrebin und das mit femer Ehefrau Doro 
thea Conſtantia geborne Weſſel gemeinſchaftkich beſeſſene Vermögen bei demſelben 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß eroͤffnet werden. 

Es werden daher alle unbekannten Creditoren ad terminum 

a den 6. September c. Vormittags um 10 Uhr 
vor dem Herrn Aſſeſſor Zaberkorn auf das Verhoͤrszimmer des Gerichtshauſes 
vorgeladen, um ihre Anſprüche bei Einreichung der daruͤber ſorechenden Dokumente 
anzumelden, widrigenfalls ſie ihrer etwanigen Vorrechte für verluſtig erklaͤrt und 
mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſied gemetde: 
ten Glaͤubiger von der Maſſe noch uͤbrig bleiben möchte, verwieſen werden ſollen. 

Danzig, den 30. Mai 1826. ; 2 

. Bönigl, Preuß. Lands und Stadtgericht. 


Fdictal- Citation außerhalb Danzig. 


Ten dem Königl. Oberlandesgerichte von Westpreußen werden alle diejeni⸗ 


gen, welche an folgende Kaſfen als: 
2) an die Kaffe des Proviant Amts zu Danzig und an die demſelben zur Bes 
rechnung zu getheilten auswärtigen Magafin Depots, fo wie an die dem⸗ 
ſelben zur Mitverwaltung uͤberwieſenen Feſtungsbau⸗Kaſſen, 


b) an die Kaffe des Proviant⸗Amts zu Graudenz und an die demſelben zur 


Berechnung zugetheilten aus wuͤrtigen Magazin⸗Depots, fo wie an die dem⸗ 
felden zur Mitverwaltung uͤderwieſenen FeſtungsbauKaſſen, und 
ch an die Kaffe des Reſerve- Magazins zu Mewe und an die demſelben zur 
Berechnung zugetheilten aus wärtigen Magazin Depets 
aus der Zeit bis incl. 1825 aus irgend einem Rechts⸗Grunde Anſprüͤche zu ha. 
ben glauben, hiedurch vorgeladen, in dem hieſeldſt in dem Geſchäftshaufe des 
gedachten Oberlandesgerichts vor dem Herrn Oberlandesgerichts / Neſer endarius 


Benetſch auf GR 11 

7 den 22. Juli c. Vormittags um 10 Uhr g 
anſtehenden Termine entweder per ſoͤnlich oder durch zulaͤßige Vevollmaͤch tigte, 
wozu denen welche am hieſigen Orte undekannt find, die Juſtiz⸗ Commiſſarien 
Brandt, Nitka, Raabe und Glaubitz in Vorſchlag gebracht werden, zu erſſchei⸗ 


1 


er 


nen, ihre Forderungen anzumelden und mit den noͤthigen Beweis mitteln zu ver⸗ 
febens Jeder Ausbleibende hat zu gewärtigen, daß ihm wegen feines eiwanigen 
Anſpruchs ein immer waͤhrendes Stillſchweigen gegen die gedachten Kaſſen wird 
auferlegt, und er damit nur an denjenigen, mit welchen er contrahirt hat, wird 
verwieſen werden. 

Marienwerder, den 21. März 1826. 


achdem über das ſämmtliche Vermögen der Haakenbuͤdner Peter und Ger- 
2K trude Claaßenſchen Eheleute zu Patſchau durch die Verfügung vom heu⸗ 
tigen Tage der Concurs eröffnet worden, ſo werden die unbekannten Glaͤubiger der 
Gemeinſchuldner hiedurch Öffentlich aufgefordert, in dem auf N 
den 1. Juli d. J. 8 
vor dem Deputirten Herrn Aſſeſſor Grosheim anberaumten Termine entweder in 
Perſon oder geſetzlich zulaßige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen, den Betrag und die 
Art ihrer Forderungen umſtändlich anzuzeigen, die Dokumente, Briefſchaften und 
fonftigen Beweismittel daruͤber in Original oder beglaubter Abſchrlft vorzulegen, 
und das Roͤthige zum Protokoll zu verhandeln, mit der beigefuͤgten Verwarnung, 
daß die im Termine Ausbleibenden und auch bis zu erfolgender Inrotulation der 
Akten ihre Anſpruͤche nicht anmeldenden Glaͤubiger, mit allen ihren Forderungen 
an die Maſſe der Gemeinſchuldner ausgeſchloſſen und ihnen deshalb ein ewiges 
Stillſchweigen gegen die uͤbrigen Creditoren wird auferlegt werden. 

Uebrigens bringen wir denjenigen Glaͤubigern, welche den Termin in Perſon 
wahrzunehmen verhindert werden, oder denen es hieſelbſt an Bekanntſchaft fehlt 
die Juſtiz⸗Commiſſarien Zint, Trieglaff und Müller in Vorſchlag, von denen fie ſich 
einen zu waͤhlen, und mit Volbmacht und Information zu verſehen haben. 

Marienburg, den 10. Februar 1826. BR 
Bönigl. Preuß fches Landgericht. 


Wechsel. und Geld-Course 


Danzig, den 12. Juni 1826. 


London, 1 Mon. Sgr. 2 Mon. — 8g. 
3 Mon. 208K 207 Sgr. 
Amsterdam 14 Tage Sgr. 40 Tage— Sgr 
— 70: Tage — & — Sgr. 
Hamburg, Sicht 457 & — Sgr. N 
10 Tage — Sgr. 10 Woch. 45 & Sgr. 
Berlin, 8 Tage 5 pCt. damno- ö 
Woch. pC. Agio 2Mon.— & C. d 


sr |Begehrt ausge Bot. 
Holl. rand. Duc, neue) — 8 
to dito dito wicht. 3:86 
Dito dito dito Nap- | — 
‚Rriedrichsd’er . Bahl.) :— . 
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Angekommene Schiffe, zu Danzig den 12. Juni 1826. 
Joh. Chr. Kröning, von Stettin, k. v. Carlscrong, mit Vallaſt, Galiace, Emilie Marie, 67 C. an Order. 
Ties Spieſen, von Teufelsbrücke, k. v. Hamburg, mit Stückgut, Tjalk, zwei Geſchwiſters, JAN Hr. Goullon. 
Nach der Rheder: Wilh. Meuſing u. A. G. Neubeyſer. | 
2; Geſegelt: 
Joach. Chr. Drews nach London, Jan Drewes nach Amſterdam mit Weizen. William Scott 
nach Dublin mit Hol. Alex. Hogg nach Riga mit Ballaſt. 2 3 
5 Der Wind Nerd⸗Oſt. i 


Er In Pillau abgegangen, den 9. Juni 1826. 
H. J. Waterborg, von Groningen, mit Leinſact und 8 Tialk, de 4 Gebroders, 37 L. nach Amſterdam. 
5 5 Den 11. Juni. 1 
H. Vecker, von Braunsberg, mit Garn, Flachs und m Brigg, Braunsberg, 143 L. nach Hull. 
Be Dien 12. Juni. 0 5 b 
J. F. Troſt, o. Arroe, mit Roggen, Hanfund etwas Linnen, Jacht, Haabet Chriſtine, 27 L. n. Copenhagen. 
VB. W. Hammer, von Pillau, mit eichenes Schiffsbauholz, Galtace, Guſtav, 63 L. n. Carlscrona. e 5 


Angekommen den 9. Juni 1826. 
M. Schröder, von Elbing, k. v. London, mit Stückgut, Galiace, Aurora, 70 L. Elſaſſer. © 
J. N. Hulth, von Malmoe, k. v. Stockholm, 5 Wi es Sloop, Neptun, 29 L. Schmidt. 
g Den . Juni. . 

C. Schluck, von Stralſund, k. v. Schiedam, wit Reto Galiute, Johaͤnna Carolina, 64 L. Elſaſſer. 

| Den 12. Juni. 4 £ 
W. Glover, von Neweaſtle, k. v. dort, mit Steinkohlen, Kupferwaſſer, Farbe. Brigg, Graces, 100 L. Han. 

a Zu Memel, den 7. Juni 1826. 

Angekommen. G. P. Lammert, Henriette, von London. W. Mearns, Units, von London. F. 1 
Fleming, Sea von, Portsmouth. C. Netzer, Friede, von London. H. Kenckel, Erwartung, von 
Newry. J. G. Wendt, Dorothea, von Londonderry. G. J. Brandt, Eliſe, von Amſterdam. P. M. 
Heldt, St. Johannis, von Gweck. . 1 

Den 8. Juni. A. H. Bramſtedt, Copernicus, von London. W. J. Witts, 4 Gebrüder, von 
Wangcekoge. J Glaafien, Verſuch, von Dublin. M. Ridder, Louiſe Sophio, von . 6.3 
G. Gotham, Hippocampy, von Liverpool. C. Duncan, Charles, von Hull. IJ. E. Notzke, Iris, von 
Oporto. J. F. Michaklis, Confidence, von Drogheda. E. Arauſe, Atlas, von Waterford. 

Den 9. Juni. C. Barfoot, Union, von Poole. J. C. Kosh, Aurora, von Apentade. T. Clark, 
Gosforth, von London. l 5 RER 

Sen 10. Juni. J. J. Koller, Maria Barbara, von Papenburg. J. F. Dempff, junge Heinrich, 
von Amſterdam. BR 8 

Abgegangen, den 7. Juni. D. Bruns, Fortung nach Emden. J. Schurdt, Bertha, nach Pillau. 
P. Veekmann, Dorothea, nach Lübeck. J. Fowler, Ann, nach Dublin. J. Gielow, Orion, von New 
brougb. _ eo 1 . Welden Pr 3 1 : $ 85 n 3 

Den 9. Juni. J. P. Welcken, ringende Jacob, uach London. „Schulz, Speculation, na 
Hull. N. M Kenzie, Peace, nach Hull. 92 5 8 7 9 6 Er = Y 10 


